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WilhelmshiMner Tageblatt^ X UNö
Bestellungen

auf das „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

tnntlllber
Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Orgsil für sämmtl . Kaiser !., Köiiigl, u. Wt. Wörden, smie fir die Gemeinden Kant n. Nenßadtzödens._ Inserate für die laufende Nummer werde » bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

55 . Sonnabend, den 6 . März 1897. 23 . Jahrgang.
Marine .

8 Wilhelmshaven , 5 . März . Laut Verfügung des Ob .-Komds .ist der Ut .-Arzi Dr . Kiefer zur Absolvirung der 6wöchentlichen Dienstleistungvom 10 . März d. I . ab als Ut .-Arzi der II . Matr .- Dtv . überwiesen . —Der Ass.-Arzt 1 . Kl . Dr . Mixlus ist als Rev .-Arzt zur II . Torp .-Abth ., der
Ass.-Arzt 2 . Kl . Dr . Benedix als Schlsfsarzt an Bord S . M . S . „ Mars "
und der Ut ..Arzt Dr . Stove als wachthabender und assistirmder Arzt ins
Stationslazareth komdt . Den Revierdienst bei der 1. Abth . II . Matr .-Div .übernimmt der Ut .-Arzi Weiser neben seinem bisherigen Dienst . — Kapt .-Lt .Grapow (Maxi ist durch A . K . O . vom r . Mts . von der Stellung als
Admiralstabsosfizier der Marinestation der Ostsee entbunden und durch Vers ,des Ob .-Komds . als I . Offizier an Bord S . M . S . „Brandenburg " komdt . ,welches Kommando derselbe nach Eintreffen dieses Schiffes in Kiel autretensoll . — Kpt .-Lt . Louran ist vom Urlaub zurückgekehrt . — Mar .-PsarrerHeim ist aus 30 Tage vom 7 . d . M . ab . innerhalb der Grenze » des deutschenReiches beurlaubt . — Poststation für S . M . S . „Stosch " ist bis zum 14 .d. M . Mittags Kaiser !. Hofpostamt , vom 14 . d . M . Nachm , ab und bis
auf Weiteres Wilhelmshaven .

— 8 Kiel, 4 . März . Die Kaiserhacht Hohmzollern wird
am 1 . April wieder auf den vollen Besatzungs -Etat gebracht .— WiM, 4. März . Gerüchtweise verlautet, in Syra seidem Kreuzer „ Kaiserin Augusta " die Einnahme von Kohlen ver¬
weigert worden . Eine amtliche Bestätigung dieses Gerüchts ist
bisher nicht eingetroffen .

Der Kaiser in Wilhelmshaven.
Wilhelmshaven» 5 . März . Zu dem Frühstück , welches

gestern nach der Vereidigung im Offizierkasino stattfand , waren
im Ganzen 64 Gedecke gelegt . Das Kasino war durch Herrn
Kunstgärtner Haasemann geschmackvoll dskorirt . Am Eingang
prangte ein aus Blumen hergestellter Reichsadler . Die Tafel¬
musik stellte das Musikcorps der II . Matrosen -Division . Gespieltwurden folgende Stücke : Armeemarsch Nr . 10 (Prinz AugustGrenadier 1806 ), Ouvertüre Nr . 3 z. Op . „ Leonore " v . L . v .
Beethoven , Serenade v . Haydn , Volksliedchen und Märchen v .
Komzsk , Nachruf an C . M . v . Weber , Fantasie v . Bach , Vorspiel
z . Op . „ Das Heimchen am Heerd " v . Goldmark , Björneborgarnes
Marsch , Au Secours Marsch v . Varandell , denen sich auf Aller¬
höchsten Befehl anreihten : Ouvertüre z . Op . „ PreAosa " v . C . M .v . Weber , „ Das Herz am Rhein " Lied v . Hill , drei Orchester¬stücke aus „ Sigurd Jorsalfar " v . Grieg . Die Speisekarte bot
Folgendes : Vorgericht , legirte Currysuppe , Kalbsrücken garnirtmit Trüffeltunke , Steinbutt mit Butter und holländischer Tunke ,Fasan mit Sauerkraut in Champagner , Gefrorenes , Käsestangcn ,Nächtlich , Mocca .

Nach dem Frühstück begab sich , wie schon erwähnt , S . M .der Kaiser in Begleitung S . K . H . des Prinzen Heinrich durch
Thor I zu Wagen nach der Werft an Bord S . M . S . „ Kursürst
Friedrich Wilhelm "

, in dessen Großtopp alsbald die Kaiser¬
standarte emporstieg . Dieselbe wurde von den auf Rhede liegenden
Schiffen „ Mars " und „ Siegfried " mit je 33 Schuß salutirt .S . M . der Kaiser verblieb an Bord , promenirte längere Zeitan Deck und nahm dann ein Bad . Um 6 Uhr wurde das
Diner eingenommen , zu welchem das Gefolge , die Admirale und
Kommandanten der hier liegenden Schiffe , im Ganzen 16 Personen
befohlen waren . Die Tafelmusik stellte die Geschwader -KapelleS . M . S . „ Kurfürst Friedrich Wilhelm " . Nach Aufhebung der
Tafel verabschiedete sich S . M . der Kaiser und übernachtete aufS . M . S . „Kurfürst Friedrich Wilhelm " .

Heute Morgen nach 8 Uhr begrüßte das Mustkkorps der
li . Matrosen -Division , welches sich längseit des Panzerschiffes
„ Kurfürst Friedrich Wilhelm " aufgestellt hatte , Se . Maj . den
Kaiser mit einer Morgcnmusik , die mit dem altniederländischen
Dankgebet von Kremser begann . Nach Einnahme des ersten
Frühstücks besichtigte Se . Maj . die erste Division und das am

1 . April zur Indienststellung gelangende Schulschiff „ Charlotte " .
Gegen 12 Uhr trafen die Admiräle und die Offizierkorps der
Garnison zur Verabschiedung auf der Werft ein . Gleichzeitig
nahm das Musikkorps der II . Matrosen - Division Ausstellung und
konzertirte . Nachdem sich Se . Maj . der Kaiser auf dem Panzer¬
schiff „ Kurfürst Friedrich Wilhelm " verabschiedet hatte , verließer das Schiff und begab sich nach dem Hofzug . Gleichzeitig gingdie Kaiserstandarte nieder und wurde von den Schiffen „ Mars "
und „ Siegfried " mit je 33 Schuß salutirt . Punkt 12 '-/ , Uhrsetzte sich bei regnerischem Wetter der Hofzug unter den lebhaften
Hurrahs der Umstehenden in Bewegung . Se . Maj . der Kaiser
grüßte wiederholt , dann fuhr der Zug langsam durch Thor I
und am Bahnhof vorbei , woselbst ihm nochmals Hurrahrufe
entgegenbrausten . Sobald der Zug außer Sicht war , wurde
auch der fahrplanmäßige Personenzug abgelassen . Se . Maj . der
Kaiser gedenkt in Bremen Aufenthalt zu nehmen und dem
Rathskeller einen Besuch abzustatten .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 5 . März . Heute Nachmittag findet»die Besichtigung der Werft durch Se . Excellenz den Komwan -

direnden Admiral von 3 Uhr ab statt .
8 Wilhelmshaven , 5 . März . Heute Nachmittag verließdie I . Division des I . Geschwaders den Hafen um auf Rhede

zu gehen .
8 Wilhelmshaven , 5 . März . S . M . S . „ Mars " geht

Morgen nach Kiel in See .
Wilhelmshaven, 5 . März . Der Maschinist Glohstein istvom 1 . März d. I . von der II . Werft - Division zur II . Torpedo -

Abtheilung versetzt und zwar mit der Maßnahme , daß derselbe
bis zur Rückkehr S . M . S . „ Stein " in die heimischen Gewässer
an Bord dieses Schiffes verbleibt .

Wilhelmshaven, 5 . März . Die Legde-Tonne ist von ihrer
Station vertrieben . Tonne I hat ihr Toppzeichen durch An -
segelung verloren . Die vertrieben gewesenen Tonnen 8 und 21
sind richtig gelegt . Die Stationen der Tonnen X und 81
— Rhedetonnen — sind mit Bakentonnen bezeichnet .

Wilhelmshaven, 5 . März . Die Eider-Lootsengaliote hat
ihre Station wieder eingenommen .

Wilhelmshaven, 5 . März . Der Badeverein hielt gestern
Abend eine Sitzung ab , in welcher der Vorsitzende Mittheilungdavon machte , daß die Errichtung der Damenbadeanstalt nun¬
mehr dadurch gesichert sei , daß annähernd 30 Herren sich zur
Uebernahme der Garantie verpflichtet hätten .

Wilhelmshaven, 5 . März . Fischdampfer „Wilhelmshaven"
ist gestern mit 200 Ctr . Fischen hier eingetroffen .

Wilhelmshaven, 5 . März . Der Bürgergesangverein be¬
absichtigt , wie bereits mitgetheilt , demnächst Webers „ PreAosa "
zur Aufführung zu bringen . Das Werk gehört zu den schönsten
Perlen deutscher Tonkunst und seine Prächtigen , volksthümlichen
Melodien werden immer wieder gern gehört . Wenn auch die
Ouvertüre nur mosaikartig die Hauptthemen an einander reiht ,
so wohnt ihr doch eine seltene Schönheit inne . Das Hauptthema
hat der Jnstrumentalsatz des Zigeunerchors , das Seitenthema
der Zigeunermarsch gegeben , welch letzterem eine echte Zigeuner -
meloöie zu Grunde liegt . Die Art , wie Weber diese Melodie
in dem ganzen Werke verwendet hat , zeigt aber das ihm eigen -
thümliche Geschick und den richtigen Fühler für das echt Volks¬
tümliche , dem er mit seinem „ Freischütz " ja vornehmlich den
ungeheuren Erfolg zu danken hatte , wie er in der ganzen Ge¬
schichte der Oper einzig dasteht . Nicht minder volkstümlich sind

auch die Walzer ; höchst charakteristisch sind auch die spanischen
Nationaltänze . Die ganze Kunst , mit welcher Weber das Werkdes Dichters musikalisch auszumalen verstand , zeigt sich in den
beiden Melodramen PreAosa 's . Da ist der ganze Seelenkampfdes inmitten einer verworfenen Gesellschaft rein und edel ge¬bliebenen Mädchens wiedergegeben , die ganze Kunst der Instru¬mentation , die Weber wie kaum einem Zweiten wieder zu Gebote
stand , ist aufgeboten , um jeden einzelnen Zug des Gefühls auchdem Hörer zu vermitteln , und das ist auch kaum einem Zweitenwieder in gleicher Weise gelungen .

Wilhelmshaven , 5 . März . Zum Benefiz für Herrn und
Frau Biedenweg fand gestern Abend im Theater dis Aufführungder „ Regimentstocher " statt , eines Lustspiels mit vielen gefälligen
Melodien , welche von der Direktion noch um einige Passende
Liedeinlagen vermehrt worden waren . Marie , welche als Findel¬
kind von dem Sergeanten eines Grenadierregiments aufgehoben
und gepflegt wird , erhält von dem ganzen Regiment , das zu
ihrem vielköpfigen Pflegevater geworden , eine echt militärische
Erziehung . Nur kurze Zeit genießt sie das für sie zweifelhafte
Glück , als reiche Erbin einer wieder aufgetauchten Tante gefeiert
zu werden ; von Liebe und Jugendsehnsucht getrieben , kehrt sie
in das Lager des Regiments zurück , um sich von ihren 1499
Vätern den sünszehnhundertsten als Gatten zu erbitten . Die
Titelrolle wurde von Fräulein Schulz äußerst gefällig , gesanglich
geradezu glänzend durchgeführt . Nach der Einlage : „ O gebt
mir die Liebe , o gebt mir das Glück " erhob sich ein wahrer
Beifallssturm . Der Benefiziant Herr Biedenweg (Antoine ), der
sonst in komischen Charakterdarstellungen ein vielseitiges Talent
bekundet -, als Schmuggler in „ Gasparone "

, als Theaterdientt
in „ Farinelli " sich viele frohfinnige Bewunderer verschafft hat ,
brachte auch die verhältnißmäßig kleine Rolle des Pächters
Antoine , der aus Liebe zur R girnentstochter in das Heer An¬
tritt , zur wirksamen Gestaltung . Als „sinnige " Gabe erhielt er
eine umbänderte und umkränzte Flasche mit nicht erkennbarem
Inhalt . Frau Biedenweg trat an ihrem Benefizabend nicht auf ,
ist in früheren Leistungen aber wegen iher klangvollen Altstimme
und wegen der naturgetreuen Verkörperung älterer , jung sein
wollender Damen vielfach gefeiert worden .

— o Wilhelmshaven , 5 . März . Das Spezialitäten -Theater
im Rheinischen Hof erfreut sich in den letzten Tagen eines außer¬
ordentlichen regen Besuchs . Gestern war der Saal sehr gut besetzt.
Die Hauptanziehungskraft üben ohne Zweifel der unverwundbare
Fakir und der Schlangenmensch aus , die Erstaunliches leisten ,aber auch die übrigen Personen bieten achtenswerthe Leistungen .
Die Truppe wird sich nur diese Woche hier aufhalten .

—o HeKKenS, 5 . März . Die Arbeiten am Neubau der
Schule sind wieder ausgenommen worden . Das Gebäude wird
im Hauptgebäude 8 Klassen und in den Anbauten 4 Lehrer -
wohnungcn zu je 7 Räumen enthalten . Die Eintheilung ist so
geplant , daß im Hauptgebäude je 4 Klassen unten und oben und
in den Seitengebäuden je 1 Lehrerwohnung oben und unten sich
befinden . Das Gebäude wird seinen Platz gegenüber der Emigungs -
straße in der Heppenserstraße finden . Da nun nach der Fertig¬
stellung des Schulhauses , die bis zum Herbst erfolgt sein muß ,ein Theil der Schulkinder aus dem westlichen Theil (Tonndeich )
dem neuen Schulhaus überwiesen werden müssen , so entsteht die
Nothwendigkeit , von Tonndeich aus eine Zuwegung zur neuen
Schule zu schaffen und damit den schon seit Jahren dringend
nothwendigen , bisher aber stets vergeblich geforderten Verbindungs¬
weg zwischen den beiden bisher von einander getrennten Theilen
der Gemeinde . Es ist überhaupt wunderbar , daß bei dem starken
Verkehr zwischen Altheppens und Tonndeich , also dem östlichen

47. Schwer gebüßt .
Kriminal -Roman von Th . Schmidt .

Nachdruck Verbote».

(Fortsetzung.)
Wir haben ihn eben im seinem Schlafzimmer zu Bette ge¬

bracht , dort hört er fast nichts von dem Festtrubel .
„ Hat der Kranke nach mir gefragt , Borchert ? "

„ Nein gnädige Frau , bis soweit nicht, " antwortete der
Diener im Davoneilen .

Zuckenden Mundes zog sich Lilly zurück . „ Er vermißt mich
nicht mehr , ich — ich bin ihm gleichgiltig geworden . O Gott ,das kann ich nicht ertragen !"

„ Aufschluchzend sank Lilly aufs Sopha und überließ sich
ihrem Schmerz . Die Liebe des Vaters war bislang ihre einzige
Freude , ihr höchstes Glück gewesen in ihrer Zurückgezogenheit ,
um so schmerzlicher empfand sie jetzt den Verlust derselben . War
sie denn auch schuldlos an diesem Verluste ? fragte sich Lilly .
Und laut antwortete ihr Herz : Ja ! Nicht sie hatte das Zer -
würfniß herbeigesührt , nein , er , der rücksichtslose Mann , den sie
in dieser Stunde haßte , wie ein Weib nur einen Mann Haffen
kann . Man hatte ihr heiligstes Empfinden schnöde mißachtet
und sie vor eine Frage gestellt , die nur das Herz des Weibes
beantworten konnte , und deren resultatlvser Verlauf dem ver¬
haßten Mann längst vorher bekannt sein mußte . "

Eine Stunde hatte Lilly in größter Unruhe wegen des
Vaters Ergehen verbracht , da erschien endlich Lisette , ihre Zofe ,und meldete , daß der Herr Baron Wolf sie zu sprechen wünsche .
Die Baronin fühlte sich versucht , Unwohlsein vorzuschützen , da
fie in der momentanen Stimmung ihren Onkel von allen
Menschen zuletzt gegenübertreten mochte . Doch — konnte er

nicht von ihrem Vater zu ihr gesandt sein ? Dieser mußte ja
nach ihrer Gegenwart verlangen — er konnte sie ja gar nicht
entbehren , überlegte Lilly . „ Lassen Sie den Herrn Baron An¬
treten, " entschied sie kurz .

„ Ich wollte dir nur mittheilen, " begann Wolf , nachdem er
Angetreten , „ daß dein Vater den schweren Anfall noch einmal
glücklich überstanden hat . Augenblicklich liegt er in einem ruhigen
Schlaf , in dem ihn Doktor Beiser noch eine Stunde beobachten
will . "

„ Ich danke dir für diese mich unendlich erfreuende Mit¬
theilung . Ich werde sogleich hinübergehen , um in seiner Nähe
zu sein, für den Fall , daß er erwacht, " sagte Lilly , und aus dem
freudigen Aufleuchten ihrer vom Weinen gerötheten Augen konnte
Wolf entnehmen , wie glücklich sie seine Botschaft machte .

„ So sehr ich auch deine gute Absicht anerkenne , Lilly , so
dringend muß ich dir doch rathen , dem Krankenzimmer deines
Vaters vorläufig fern zu bleiben . Dr . Beiser fragte den Kranken
vorhin , ob er dich zu sprechen wünsche , worauf er aber ent¬
schieden mit dem Kopfe schüttelte . Sag

' mir , um 's Himmel -
Willen , was ist denn eigentlich zwischen dir und ihm vorge -
sallen ? " fragte Wolf , sich unwissend stellend , trotzdem er längst
wußte , was ' die Veranlassung der traurigen Katastrophe gewesen
war .

Die Worte des Onkels verscheuchten denn auch mit einem
Schlage alle freudigen Regungen aus Lillhs Herzen . Heuchler !
hätte sie laut rufen mögen . Ist es nicht dein Werk , was du
vorhin geschaut ? Aber ihre Lippen preßten sich fest auseinander
und nur ein Blitz aus ihren tiefblauen Augen ließ Wolf nicht
darüber im Unklaren , wie sie in diesem Moment über ihn
dachte .

Aber der schlau manöverirende Baron ließ sich von einem
zornigen und verächtlichen Frauenblick nicht beirren , wußte er

doch ganz genau , daß er seinem Ziele näher war , denn je .
„ Warum antwortest du mir nicht ? " fragte er ruhig . „ Wenn
ich deine verächtliche Miene recht deute , so ist die Ursache der
auffälligen Abneigung deines Vaters gegen dich zweifellos eine
heftige Auseinandersetzung zwischen euch beiden wegen des
HArathsprojekts gewesen . Um meinetwegen brauchte er dir
gegenüber übrigens nicht wieder auf dasselbe zurückzukommen .
Ich habe eingesehen , daß ich mit meinen 51 Jahren keiner jungen
Dame mehr von Liebe reden darf ; dasselbe habe ich deinem
Vater auch schon gesagt ."

Das klang so ruhig und restgnirt , das Lilly sich freudig¬
erstaunt vom Fenster , an das sie bei seiner Frage mit Ent¬
rüstung getreten war . abwandte und ihm voll ins Antlitz blickte.
„ Darf ich diese Worte als einen Verzicht auf meine Hand ari¬
schen ? " fragte sie schnell.

„ Was bedarf es da noch eines ausdrücklichen Verzichts .
Wenn eine nicht mehr minorenne Dame einem Herrn einen Korb
giebt , dann kann sie Niemand zu einer HArath mit dem Abge¬
wiesenen zwingen . Das letzte Wort hatte meine stolze Nichte
und sie hat sich gegen mich entschieden, " antwortete Wolf mit
einer steifen Verbeugung .

„ Ich freue wich , daß du mir wegen meiner Entscheidung
nicht grollst . Es liegt jetzt an dir , daß du meinem Vater bei
passender Gelegenheit sagst , du verzichtest auf meine Hand . Ich
appellire an den Stolz des Edelmanns , der es dir verbietet ,
eine Frau zu heirathen , der nur der Zwang der Verhältnisse
An Jawort abpressen könnte ."

Baron Wolf zog die Schultern in die Höhe . „ Ich sage dir
schon, daß ich deinem Vater erklärte , sich meinetwegen nicht mehr
bei dir zu verwenden . Du würdest dich wahrscheinlich im Ge¬
heimen schon mit einem andern Herrn verlobt haben ."

(Fortsetzung folgt .)



und westlichen Theil , diese durchaus erforderliche Verbindung
nicht schon längst hergestellt worden ist . Jetzt läßt sich die
Schaffung des Weges nicht mehr von der Hand weisen . Denn
man kann doch unmöglich den Kindern zumuthen , daß sie von
Tonndeich aus bei Sturm und Schnee erst den Weg über die
Bismarckstraße und dann über die Chaussee nach Heppens
laufen sollen . Der Weg über die Wiesen kann im Winter über¬
haupt nicht in Frage kommen , es kann sich bloß um eine Ver¬
bindung zwischen der Einigungsstraße und Müllerstraße handeln .
Zweckmäßig wäre es , mit der Anlage des Weges recht bald zu
beginnen , damit er nicht erst zur schlechten Jahreszeit fertig
wird .

-s- Bant , 4 . März . Der Gemeinderath hielt am gestrigen
Abend im Rathhause eine Sitzung ab , in welcher über die Waffer -
srage berathen wurde . Man beschloß, den zwischen den Gemeinden
Bant , Heppens und Neuende und Herrn Ingenieur Smerker auf¬
gestellten Vertragsentwurf , Errichtung einer Wasssrversorgungs -
anstalt betr . , nochmals an die Wasserkommisfion zurückzuverweisen ,um in einigen Punkten noch günstigere Bedingungen zu erzielen .

l Aus der Umgegend und der Provinz .
Oldenburg, 4 . März . Der kaiserliche Extrazug lief mit

einer Verspätung von 5 Minuten um 8 Uhr 55 in den hiesigen
Bahnhof ein . Der Großherzog , Erbgroßherzog , Herzog Georg
und der preußische Gesandte von Bülow waren zum Empfange
am Bahnhof erschienen . Außerdem waren die Herren Oberstall¬
meister von Schnehen , Eisenbahn -Direktionspräsident von Mühlen¬
fels und einige Adjutanten anwesend . Die Begrüßung zwischen
den Fürstlichkeiten war eine sehr herzliche . Der Kaiser trug die
Uniform des Seebataillons und Prinz Heinrich wie immer die
Marineuniform . Der Bahnhof war mit frischem Grün und
Fahnen und Wimpeln in den deutschen , oldenburgischen und
Mecklenburgischen Farben prächtig geschmückt, auch die Fürsten -
zimmer waren schön dekorirt . Das zahlreiche Publikum am
Bahnhofe begrüßte den Kaiser mit lebhaften Hochrufen . Die
Fahrt ging durch die Bahnhof -, Gottorp - und Poststraße über
den Schloßplatz nach dem Elisabeth - Anna - Palais . In dem ersten
vierspännigen Galawagen saßen der Kaiser und der Großherzog ,im zweiten der Erbgroßherzog und Prinz Heinrich , im dritten
Herzog Georg und in den folgenden Equipagen kamen die Herren
vom Gefolge . Die Straßen waren reich mit Fahnen geschmückt.
Im erbgroßherzoglichen Palais , welches nach der Frau Erbgroß¬
herzogin das Elisabeth - Anna -Palais heißt , wurde das Frühstück
eingenommen . Während dessen konzertirten die Jnfantere - und
Kavalleriekapelle abwechselnd . Bei der Rückfahrt zum Bahnhof
führte der Kaiser mit dem Großherzog eine lebhafte Unterhaltung .
Die Abfahrt erfolgte mit einiger Verspätung um 10 Uhr 50
Minuten . — Der penfionirte Wachtmeister Götting , welcher über
40 Jahre bei den Oldenburger Dragonern in der Front diente ,war neulich vom Kaiser dekorirt worden . Heute war er ins
Palais befohlen , um dem Kaiser vorgestellt zu werden . (W . -Z .)Bremen, 3 . März . Der Dampfer „Gera" hat keinerlei
Schaden erlitten . Die durch Taucher vorgcnommene Untersuchung

des Schiffsbodens hat ergeben , daß derselbe völlig unversehrt ge¬
blieben . Der Dampfer wird den Rest der gelöschten Ladung
heute einnehmen und morgen seine Reise nach Australien fortsetzen .

Verben, 3 . März . Die Geschworenen erkannten die Heb¬
amme Schmidt des zweifachen Mordversuchs und des Mordes
für schuldig . Der Staatsanwalt beantragte die Todesstrafe ,15 Jahre Zuchthaus und Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte
auf 10 Jahre . Das Urtheil lautet auf Todesstrafe , 12 Jahre
Zuchthaus , dauernden Ehrverlust und Tragung der Kosten .

VerMischtss .
— * Koblenz , 3 . März . Heute Morgen 6 '/ , Uhr wurde

hier ein kurzer , heftiger Erdstoß verspürt . Wie der „ Kobl . Ztg . "
aus Vallendar gemeldet wird , wurde auch dort die Erderschüterung
um 6 Uhr 23 Min . bemerkt . Der Erdstoß hatte die Richtung
von Südost nach Nordwest .

— * Den ersten amtlichen Bericht über die Pest hat der
Stabsarzt Wilm von S . M . Kreuzer „ Irene " erstattet, ' der
Kreuzer gehört zu der Kreuzer -Division in den ostasiatischen
Gewässern . Stabsarzt Dr . Wilm zieht in seinem dem Ober¬
kommando der Marine erstatteten Bericht folgende Schlüffe :
„ Die Pest ist als eine specifische acute Infektionskrankheit
anzusehen , welche sich charakterisirt durch ein fieberhaftes
schweres Allgemeinleidcn , durch entzündliche Schwellungen der
inneren und äußeren Lymphdrüsen , durch Milztumor , durch
parenchymatöse Störungen in Leber und Nieren und durch ent¬
zündliche Veränderungen in den Hirnhäuten , und welche hervor¬
gerufen wird durch einen specifischen Bacillus . — Der Bacillus
gelangt in den Körper durch Wunden der Haut oder durch die
Schleimhäute des Verdauungstractus . Der Bacillus wird durch
den Buboneneiter , den Koth , den Urin und den Auswurf aus
dem Körper ausgeschieden , findet sein Fortkommen an feuchten ,
schmutzigen Orten und an Gegenständen , die mit Pestkranken in
Berührung gekommen find , und ist gegen Austrocknung sehr
empfindlich . Die Schutz und Abwehrmaßregcln gegen die Pest
bestehen wie bei der Cholera in Reinhaltung und Asfanirung
der Städte und Flüsse nach den allgemeinen hygienischen Grund¬
sätzen und in der gewöhnlichen Fürsorge gegen die Infektion
durch eine gute Körperpflege und durch die Beobachtung einer
strengen gesundheitlichen Lebensweise , besonders in Bezug auf
Nahrungs - und Genußmittel . "

Kreuzer seien unentbehrlich , die jetzt vorhandenen seien keinesfalls
ausreichend . Die Verhältnisse hätten sich seit 1873 vollständig
geändert . Staatssettetär Hollmann bemerkt , im nächsten Jahre
seien die Panzerschiffe „ Kaiser " und „ Deutschland " zu ersetzen,
das müsse er der Kommission schon heute mittheilen . Nach
dieser Rede hat die Kommission sich dahin geeint , daß es noth -
wendig sei , die fehlenden Schiffe zu ersetzen . Der Vertreter des
Reichsmarineamtes wurde ausgefordert , auch die Denkschriften
von 1873/84 der Kommission zugehen zu lassen . Um der Re¬
gierung Zeit hierzu zu gewähren , vertagte die Kommission sich
auf unbestimmte Zeit .

M . Berlin , 5 . März . S . M . S - „ Hyäne " ist am
4 . März in Loanda angekommen und beabsichtigt am 8 . d . M .
nach Kamerun in See zu gehen .

LL . Wien , 5 . März . Die „ Neue Fr . Presse " meldet ,
die Admirale vor Kreta seien mit der Ausarbeitung eines
Planes über die im Falle einer Ablehnung des Ultimatums
gegen Griechenland zu ergreifenden Maßnahmen beschäftigt .
Nach Feststellung durch die Admirale soll derselbe den Kabinetten
vorgelegt werden .

L L . Athen , 5 . März . Heute Nacht wurde Minister¬
rath abgehalten . Wie verlautet , wurden wichtige Beschlüsse ge¬
faßt wegen einer wahrscheinlich bevorstehenden Aktion der grie¬
chischen Flotte an der macedonischen Küste .

Kirchlich s Nachrichten -
Civilgemeinde .

Am Sonntag den 7 . d . Mts . findet im Anschluß an den
Kindergottesdienst nachmittags 3 Uhr Beichte und Abendmahl
statt . Anmeldungen vorher beim Küster .

Jahns , Pastor .

Meteorologische Beobachtrmgen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob-

achtungs-

^Datum . KU.

Telegraphische Depeschen des Mlhelmsh Tagebl
L . L . Berlin , 5 . März . Auf Einladung des Deutschen

Kaisers wird der Kronprinz von Schweden und Norwegen den
Festlichkeiten anläßlich der Centenacfeier beiwohnen und am 18 .
d . M . nach Berlin abreisen .

L . L . Berlin , 5 . März . Die Budget - Kommission im
Reichstage begann heute Vormittag mit dem Marine -Etat . Die
Berathung nahm einen überraschenden Verlauf . Es wurden
zuerst die einmaligen Ausgaben des ordentlichen Etats , welcher
die sogenannten neuen Flottenpläne enthält , berathen . Staats¬
sekretär Hollmann vertheidigt die Forderungen . Die neuen

s DNrz. 4,
s März . 4.
k März . 5.
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7 käster Lommkvrtyff für k/I 1.95 ? tg .
>6 Nötöv 8vIiäkN 8ioff LUia MllMa Llsiä kür N . 2 .40
6 „ Alpaka „ „ „ „ „ 4 .50 lltz ,

18V>V16 aUsrnsnssto 6188011, 8ahl6, klstto, I>oiii11U6, Lolge- 86liivarri6 unci >761886
>668sll86liakt8 - ua«1 >Va86lL8toll6 sto . vto . in Ai'ÖLsrsi' Lus>vak1 unä 2U sMiAKtsn

krslssn vsrssnäsn
in eliürelilen Notern trrmoo In ' s Haas .

Nastsr srrt Vsrlaogsir traooo . — Voäsdiläsr gratis .
i Vsrsanätdarm : « « ttrnUsr K E W rnniLlnrt s >. M °

8vx>arat -L,btösi1uog KW Ilsrrsirstokks :
Uuxklll vou ll . 1 .35 I' tu .7 VUvviots von n . 1,95 Mx »n PI'. Uvtor.

Verdingung .
Die Erd - , Asphalt -, Maurer - und

Zimmerarbeiten zum Bau eines
Maschinenhauses für die neue See¬
schleuse sollen am 17 . März 1897 ,
Vormittags 11 ^ Uhr , verdungen
werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , werden auch gegen
1,70 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 16 . Febr . 1897 .
Kaiserliche Werft.

KV1H . für Verw. - Angekegenheiten .

Steckbrief .
Gegen den Dienstknccht Wilke

Janßerr Goldenstem , zuletzt in Bant
wohnhaft , ist die Untersuchungshaft
wegen Betruges verhängt .

Goldenstein ist am 20 . November
1856 zu Münkeboe geboren , mittelgroß ,
hat Helles Haar , röthlichen Schnurr¬
bart , und war bekleidet mit dunklem
Jackettanzug und hellgrauem Filzhut .

Antrag : Verhaftung und Nachricht .
Nr . 105/97 .

Jever , 3 . März 1897 .

Der Amtsakwalt.
Hoher .

Bekanntmachung.
Die Militärpflichtigen der Jahr¬

gänge 1875/76 werden hierdurch auf¬
gefordert , ihre Loosungsscheine sofort
auf dem Gemeindebureau während der
Dienststunden abzuholen . Die Musterung
sämmtlicher Militärpflichtigen aus der
Gemeinde Bant findet am 13 . März
Morgens 8 Uhr in Tantzen ' s Gast
Hause zu Jever statt .

Bant , den 5 . März 1897 .
Der Gemeindevorsteher .

M e e rch .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer .

Marktstraße 37 , 1 Tr .

Zu vermiethen
ein schön möblirtes Zimmer , auf
Wunsch mit Schlafzimmer .

Roonstraße 102 .

Zu vermiethen
auf sofort ein fein UlSbl . Wsh « -
mid Schlafzimmer bei
8 . Master Wwe ., Kasernenstr . 1 .

Zu vermiethen
ein freundlich möbl . Wohn - Uttd
Schlafzimmer . Näheres bei
8 . Möster Wwe ., Kasernenstr . 1 .

6sll1 « 8 I,OK18
für einen jungen Mann .

Neue Wilhelmshavenerstr . 29 .

6ill1 « 8 I ^OAl8
Hinterstr . 27 (Genossenschaftshäuser .)

6ill1v8 I ^« A18
_ Augustenstraße 3 .

Meine LeiftrmgsfWgkeit in besten Arbeitszmgen
övertrifft Alles .

Zu vermiethen
auf sofort ein freundlich möblirtes
Zimmer .

Verl . Gökerstraße 4 , u . r .

Zu vermiethen
umständehalber zum Mai eine Mageu -
Wohnung , bestehend aus 4 Räumen.
Preis 270 Mk . mit Wasserleitung .

C . 8ampe » Bismarckstr. 35k .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

O . Renke «, Roonstr. 16.

em
Zu vermiethen

möbl . Zimmer m. Schlafstube .
Grenzstraße 18 , 1 Tr .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer für zwei
anständige Herren .

Augustenstraße 9, 1 . Et .
Eine 4räumige

per 1 . April zu vermiethen , Friederiken¬
straße 6, 1 . Etage . Näheres bei

G . 8alter , Bismarckstr . 55 .

Ich suche zum baldigen Antritt ein

ssrvi
oder besseres Restaurant zu kaufen
oder zu pachten . Off . u . L . L . 168
postlagernd Norden .

Ein in bester Lage Wilhelmshaven
gelegenes

Geschäftshaus
Wird zu pachten resp . zu kaufen gesucht .
Offerten unter L . 8 . 200 postlagernd
Norden .

Zu verkaufen
ein starker Kinderwagen .
_ Schulstraße 4, 1 Tr .

1,4 Minvck-Wm
billig zu verkaufen .

Herr«. Meine «, Roonstr. 93 .

1 Ukue WhelmchMMjlk. 1.
I Anerkannt grosses Lager sämmtlicher fertiger Arbeits - !
! zeuge , welche zu billigeren Preisen als jede Concurrenz ^

verkaufe .

Echt blaue Pilot -Hosen und -Joppen , engl , und deutsche !

Lederhosen , Malerkittel , Hamburger Maurer - >
blousen , Manchester -Hosen n . -Westen , Jurnper -

^blaN Monteur - und Schlosser -Jacken st 1,25 Mk.

Gclcgenhcitskimf .
I Ein großer Posten hellgestreifter Barchend -Hemde , schwere !
Maare , für Männer , 100 om lang 70 em breit so lange der

Vorrath reicht Stck . 83 Psg .

Niimiibl . Wohmmg
von 3 — 4 Räumen in besserer Lage
von Junggesellen zum 1 . April gesucht .

Offerten baldigst erbeten unter
k . 3 an die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai 1897 zwei herrschaftliche
Wohnungen .

4 . LLwMsroaairi ,
Gökerstraße 9 .

Zu verkaufen
Pferd Avd Wage « (Brotwagen ),
vollständig neu . Derselbe ist auch als
Jagdwagen zu benutzen .
Th . Merger , Oldenburg , Langestr . 20 .

Gesucht
ein tüchtiger Klempuergeselle .

W . Seidicke .
Empfehle

sämmtlicher
mich zur Anfertigung

Leib - und Bettwiische,
sowie z . Ausbessern feiner Wäsche .

Henriett « Gvers , Grenzstr. 43 .
_ Empfehle

La 11>Ll 6 l 8vd
Pfund 40 u . 45 Pf .

Börsenstraße Nr . 12 .

aus sofort ein schulfreier Laufbursche .
Ksiwrl « !» Gökerstr . 14 .

Waarenhaus
K . AKuhkumll.

Abi Heilung :

lltzrrell-fihnstctih «.
M -Mchte Dcker-Mrl ,
GllimiMäutkl)
Havelocks,
Sxort- md HausjüMea ,
Grüne msscril . JaMWen
in größter Auswahl u . billigsten

Preisen .

von einem Händler permanent tag
« 5 7« Liter Milch . Von we
sagt

' die Exped . d . Bl . _
mit guten Zer
nissensuchmSt ,

lung auf gleich oder 15 . März , gr .
kl . Mädchen , welche Lust haben na
Norderney u . Eckwarden .
Frau Buchwald , Ostfriesenstr . 31

Auf sof . von kinderloser Familie eil

Mädchen
für den Vormittag gesucht . Zu effr .
in der Exped . d. Blattes .

Gesunden
ein kleiner blauer Wage « . Abzu¬
holen gegen Erstattung der Jnsertions -
kostcn Gcenzstraße t4 .

LSbll L G ., SM ,

AaitWMllsMik .
empfehle « ihre Fabrikate .

Sckemlle
nicht einlaufend , nicht filzend ,
größte Haltbarkeit bei unüber¬

troffener Weichheit , empfiehlt

vbimick lk!>v ».
Kurz - u . Modewaaren - Gcschäft ,

Rosustrahs 74 .

wird gut und billig angefertigt .
ö - kntM -voliM , Ostfriesenstr . 21 , II .

I Lege in meinem Garten

Gift für Federvieh .
Verl . Gökerstr . 14 .

ächtschwrz woll . Danren -
prüurpfe Paar 50 Pf .,

Schtschw . wall . Damen¬
strümpfe in fein . Qual .
70 , 90 , 1,00 ,

Herreu -Rormalsocke « ,em -
pfehlcnswerthestes Tragen
für Schweißfüße , 50 , 60 ,
75 u . 1,00 ,

Wall . Kittderftrümpfe in
allen Größen u . Qualitäten .

Krrl . EuMS '§lMN . GMl . I



IlebnzeM « Sie sich von hen enomen 8ortl
> eilen

,
Welche wir in « rrserm Riimnungsverkairf biete «.

Da mit dem Lager bis Mitte März vor dem Umzug in unser neues Geschästslokal geräumt werden soll , so sind die
Preise für sämmtliche Waaren ganz bedeutend ermäßigt , und bieten wir unserer Kundschaft Gelegenheit, gute gediegene Maaren
billig einzukaufen . Diese Woche sind zum Verkauf aufgelegt :

Bettmlctts, Damicnkiipn, Bettiuelle 11. Atlasse, Bettdamaftc,
Betttmhlemc» mid Halbleinen, Bettdecken n. s. w.

Der noch übrig gebliebene Rest Damenwäsche , als : Taghemden, Nachthemden , Nachtjacken und Beinkleider, wird zu jedem
annehmbaren Preise ausverkauft.

Sb r ' ranoksS » ,

s
. H . Klihrmm .

Schworze Nil covlevck

für Roben , Blousen und Besätze,
in allen neuen Geweben.

!a . Wests, u . UWmerl .

Schinken
( LandrSncherei )

8 - 25 Pfd . Pr . Pfd . 80 Pf . soweit
Vmrath , da die Preise bedeutend ge¬
stiegen .

8 .

Als äußerst prerswürdig
empfehle ich das hier sehr
beliebte

Amm . KkWliae, Aiißß« I,
Crepe etc..

entzückende Neuheiten , in sämmtl . modernen Farben.

füll K G U

sillinx m M ktz. N.
III

§

Roek - Rier

r

zvisr !
G (hell » . dunkel) E
8 aus der Brauerei Burg - ^
H steinfurt , Wests , 36 Fl . I
D zu Mk. 3,00 , in Gebinden ^
A ff Liter 20 Pf . ß
D Ich kann dieses Bier t
d umsomehr als vorzüglich E

d offeriren, weil dasselbe ärzt- ^
E licherseits mehrfach em- ^
D Pfählen wird ^

8 ? iM 0w »> lN 1 -

öonnsr fskamladrik in kann s . kk.
Zur bevorstehenden L » 1 « vr -MriLv ! » i - k ' si « r (22 . März ) haben

wir der Firma

3ok «nn Focken , lVitketmskaven ,
die Vertretung unseres Hauses übertragen . Die genannte Firma wird Be¬
stellungen zu unseren Originalpreisen entgegennehmen und alle Aufträge schnell
und sorgfältig erledigen . Namentlich verweisen wir auf folgende Sorten :

1 . Wappenfahnen aller deutschen Bundesstaaten . 2 . Deutsche Reichsadler -
Fahnen . 3 . Fahnen ohne Wappen , deutsche Farben oder beliebige
Landesfarben (gebräuchlichste Sorten ) . 4 . Wappenschilder . 5 . Trans¬
parente . 6 . Lampions , Venezianische Gelatine -Lampions , Fackeln , Feuer¬
werk . Decorations - und Illuminations - Gegenstände jeder Art .
Lieferung erfolgt sofort — uöthigenfalls per Courierzug . — Für

rechtzeitiges Eintreffen wird garantirt .
Loiwer rsüMVllksbrlk m Sous s . »dein .

Bezugnehmend auf die obige Bekanntmachung der Bonner Fahnenfabrik
in Bonn empfehle ich mich zur Lieferung von Fahnen , sowie von Aus «
schmückungs - und Beleuchtungsgegcnständen .

Die bekannte Leistungsfähigkeit der Bonner Fahnenfabrik , die sich auch
bei der bevorstehenden Festlichkeit wieder bewähren wird , ermöglicht es mir ,
allen Anforderungen auf diesem Gebiete in vollkommenster Weise zu genügen .

Hochachtungsvoll

Rothes Schloß .

Eine Parthie bei der Inventur zurückgesetzter Möbek -Aezngsstoffe ,
als : schwarze und farbige

von

aus der

Raifer - Brauerei , Bremen . <
In Gebinden von 16 —36 Ltr , Ä Ltr . A3 Pfg . 4

28 Flaschen 3 Mk . empfiehlt

« « HKatserstraste SS .
»

Zu verkaufen
fsp no ch gut erhaltenes

k' aLrraÄ
vüt Pneumatikreifen , 97er Modell , Pr .^ 0 Mk . Zu ersr , in der Exp . d . Bl .

Räume
zum Betrieb einer Mineralwasser -
Fabrik gesucht (Nähe der Roonstr .)

Offerten unter D . 160 an die
Exped . d . Bl erbeten .

At « NM « r
H Zant, AMnstr. 3, 1 « T
§ (im Lückener'schen Hause ) ,

d

Mlllölmsüalltz .
Freitag Abend von 6 Uhr ab

Hierzu ladet freundlichst ein

D .

halten meine Rrgenschirme
Stand und empfehle ich selbige
in großer Auswahl zu billigsten
Preisen .

H . Hitzegrad !
Roouftratze 102 .

AI Mööek-Damaste
jetzt 1,00 2,00 , 2,50 Mk . Per Meter ,

Bunt gemusterte Mövel-Fantafiestoffe
jetzt 1,50 , 2,00 , 2,50 Mk . per Meter , stellen wir um gänzlich

damit zu räumen

znin Ausverkauf .
Zn einem SopHaöezug genüge » 3—3,50 Meter Stoff .

Bezüglich der Qualität erwähnen wir , daß es sich nur um bewährte
gut tragende Waare handelt .

8edrücker 8«pkei>
6ok «r8lrL88v 15.

Erstes und einziges Speziak - Kefchäft für Tapeten , Teppiche ,
Woukeanr, Gardinen , Variieren, Tischdecken , Möbel - «nd

Decorationsstoffe .

Damen - Kre»zspLllgkllslllülik
soeben eingelroffen.

Koßleder 5 AK . , Weder ml Kalkblatt S,SV ML .

«kok .
Nerrestraße 11.



wegen
Auflösung cker Firma Julius Kroll L 6omp.

Marktstr . TA und Marktstr . S«
Das Lager, bestehend aus :

"

ZUtrnuftrctnvrvttavsit, ILurz-, tVeisz-, A)sUw«aven
und einem großen Sortiment in Aleidevstoffen,

sowie :Glas -, ß)oi»zeUaii-, Gm«rillew <r<rven »ml mlm amlerm Rriimn
gelangt von WS " Montag, den 8. d. M .

"Mg aö zum schleunigen Ausverkauf.
Sämtliche Maaren werden, um schnellstens damit zu räumen,L » » » a » Ltsr ULirLaulsprvisoi » vorLAAtt .

Die Geschästslokalitäten bleiben wegen der Umzeichnung des Lagers mit Ausverkausspreisen
Sonnabend nnd Sonntag geschloffen.

Von Montag, den 8 . d . M. , ab findet der Verkauf nur statt :Vormittags von S LT Uhr. "Wg AM- Nachmittags von T—8 Uhr.

Nene Wilhelmshadener Straße
Ich empfehle :

Ferner für Confir-
manden :

SM .
HchNriizer,
ChmMes,
AerhmSeii,

rc. rc.

Ujlütziillstiäv. klllA HodollLoIloro.
Mm k> vN » g , Uvn 12 888i *L MT7 ,

^ Zslav^t dursk dsn llissiZsii „ KiirKvrtA «8«» xvoroIn " 21
^ ^ .ustüstrnvz :

s „ k' i'soiosA " !
8oknu8pisl in 4 Lktsa von Dius ^ Isxavdsr ^Voikk

Nusik von Oarl Uaria von VsOsr, »U8<;slästrt von dsr ßM2Sv
Oaxsiis dss Xaissri . II . LsobataiUovs.

Dis iin 1 und 3 . L,kt voikowmendsn Mn2S sind arrsvAirt von
dom Dav 2lsllrsr Dsrrn v. d . Dsz - ,

Dis Lostnws, tV
^Msn sto . 2n disssm Leüansxisl sind von dsr

Xostüwtabrik dakobv t^ sslit . in Drssdsn ßslisksrt rvordsn .

LnsseoMllLNK 6 /z Dstr. 4nt «nx 7 /2 Dstr.

HIs88knsu8<»gkI ! ltisclrigsiv Preise !

77er
.

Die Kameraden werden ersucht, sich zu der am tz. März,
Abends 9 Uhr , beim Kameraden Wei gelt (Barbaras
ftattfindenden

ZOMrigm IMäilmchm
pünktlich einfinden zu wollen.

Dis VorstsiiuvK ist so rsitiA Ossndst , dass ^ nsvärti §s mit dom
istrtsn 2uZs 2nrnokksirrsn können .

DsLtdnollsr sind an dsr Lssss nnd im Vorvsrkauk in dsr Lnsst-
dandinnZ von Dsbrndsr DdsrviAS 2» dadso .

Vrotsv ü «r
8xsrrsit2 1,75 Nk . , 1 . Diät? (nnmm.) 1,50 LIK 8aal nntsn 1 Nk ,8aa! obsn 60 Dt.
Lsitsn sind im Vorvsrkank 2n babsn bsi dsn Dsrrsn Dsbrndsr
Dadsrvi § s , Roonstrosss , Arnold Lusss , Lismarokstrasss , nnd
im Dotsi „LnrA Dobsn 2oUsrn" 2N 8psrrsit 2 1,50 Llk., 1 . klats

^ (nnmm .) , 1,26 Nk ., 8aai nntsn 80 Dl , 8aal obsn 50 Dt.

MMM i»
. .

( K « 1s 0r 8 » » l ) .
Freitag , de« S März L8S7r

ZWzr»chstM>H»l> Mrkt
Treeiosa .

Vslksstück mit Gesang in 4 Akren .
Musik von Carl Maria von Weber.

Souutag . dk« V. März L8V7

Roeeaeeio
von F . Zell und Richard GenSe.

Nachmittag 4 ' /e Uhr :

Eiche Wm-Mlt-- «d M «-
DwßkAlg

zu bedeutend ermäßigten Preisen.

WMMWMllM
Romantisches Volksschauspiel mit Ge¬

sang in 7 Bildern von Braun .
vis VLreostion.

krZMMW
fkusmsül .

Sa ««tag , de « 7 . d. Mts .,
Morgens 8 Uhr :

MW t«r WjWWM
Vollzähliges Erscheinenist erforderlich.

vor l . 2>>s«brsr.

As kMservlltöckm söl MM
befindet stch vom heutigen Tage an

MrnbllM- «. RosOHrk -Elkk.
Eingang Roonstrahe.

1- s.nAö , Direetor.«WM»

Rurg ZkokenLollern. kvskWÜsedsr'

DÄIM - « MMMM

^
DonüvrtztaK ) ävu 11. Mrs a. e.:

»I. Liniliiiie-LlMkst.
(»asLvorpa ües Lslllvrl. ll. 8eedÄsll !o»8)

unter NitivirlruuA äes NLrtsu -Virtuossu Herrn Otto LvliriMsr
vom Dkllstsrinonisollsll Orestester — Bremen .

k . kolk « .

Sonntag , de » 7 . März :

Gk«tt«l»ttsü«« i«»S.
- agesordvung :

1 . Jahresbericht des Schriftführers.
2 . Kassenbericht.
3 . Ergänzungswahl des Vorstandes .
4 . Verschiedenes.

An die Generalversammlung des
Vereins schließt sich die Generalver¬
sammlung des Spar - u . Bau -Vereins .

In Anbetracht der Bedeutung dieser
Versammlung ist das Erscheinen sämmt-
licher Mitglieder dringend erforderlich.

ver VorslLnä.Am Tomiabend , de « « . d. M .,
Abends 8 Uhr : ^

W » M Wklck Mk "
bei Herrn H . Rath (Jeverländischer
Hos ) zu Neubremen .

ver krs8«8.

Vsrvin foiduns .
Touuabeud , de« « . März ,

Abends 8 Uhr:

Gk«kl«l>ers,AUl»»z
Das Erscheinen sämmtst

'
cher Mit¬

glieder erwünscht . ^

ver VsrzwlM.

kirmmi-I'irüMiiili .
Heute Sonnabend in der Reichshalle:

KesellschaflS-Abe«».
Vor ^ It «vtr « rötisr

in verschiedenen Größen und jedes
Quantum evtl , auch franco ab Bram¬
loge giebt billig ab

Grünenkamp b Varel.

Kevurts - Anzeige.
(Statt jeder besonderen Anzeige .)
Die glückliche Geburt einer Pochtet

zeigen hocherfreut an
H . Tirnmer »am , u . Frau,

Helene geb . Ahlers.
Whvn .-Heppens , 4 . März 1897 .

Touuabeud , de « S . März :

/lksüsm . /ldsnl !
Bahtthofsrestauratio « .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .) Hierzu eine Beilage .



Anlage „WhrlalshllMtt LaMMes".
Sounavend , dm 6 . MSrz 18S7 .

Die Novelle zum Invattdenverstcherungsgesetz .
Dem Reichstag ist nun auch der Entwurf eines Gesetzes

über die Abänderung des bestehenden Invalidität - und Alters¬
versicherungsgesetzes zugcgangen , nachdem ihm vor Kurzem die
Novelle zum Unfallversicherungsgesetz unterbreitet worden ist .
Die gesammte Reichsversicherungs - Gesetzgebung soll also auf
Grund der gesammelten Erfahrungen einer Durchsicht unter¬
worfen werden , die bei dem Invaliden - und Altersverstcherungs -
gesetz so umfangreich gedacht ist , daß von den 163 Paragraphen
des alten Gesetzes nur 30 unverändert bleiben , 19 ganz fort¬
fallen und 11 neu hinzukommen .

In der neuen Vorlage ist das Marken - .Klebeshstem bei¬
behalten worden , doch sollen zur Erleichterung des Verfahrens
die Marken nicht mehr blos für eine Woche , sondern auch für
größere Zeiträume , für je zwei Wochen und für je ein Viertel¬
jahr , ausgegeben werden .

Der Kreis der versicherungspflichtigen Personen ist dahin
eingeschränkt worden , daß Personen , welche Lohnarbeit nur in
bestimmten Jahreszeiten für nicht mehr als 12 Wochen über¬
nehmen , im Uebrigen aber selbständig als Betriebsunternehmer
u . dergl . erwerben oder ohne Gehalt oder Lohn thätig sind , der
Versicherungspflicht nicht unterliegen sollen . Dasselbe gilt von
Ausländern , denen der Aufenthalt im Jnlande nur auf eine
bestimmte Dauer behördlich gestattet ist .

Zu den bisherigen Lohnklassen wird ferner eine fünfte ge¬
bildet für Personen mit mehr als 1150 Mk . Jahresverdienst .
Die Beiträge der Lohnklasse I sind von 14 auf 12 , der Lohn¬
klasse II von 20 auf 18 ermäßigt , in Klasse III und IV dieselben
geblieben und in der neuen Klasse V auf 36 Pf . pro Woche
festgesetzt . Bei der Selbstverficherung ist die Wahl der Lohn¬
klasse sreigegeben und die Dopprlmarke sortgefallen . Der Anspruch
auf Erstattung der Hälfte der Beiträge steht weiblichen Personen
beim Eingang einer Ehe , der Wittwe und den hinterlassenen
Kindern schon zu, wenn nur für 200 Wochen (früher 235 )
Beiträge entrichtet worden sind .

Die Wartezeit ist für die Invalidenrente auf 200 , für die
Altersrente auf 1200 Beitragswochen ermäßigt worden . Eine
grundsätzliche Aenderung der bisherigen Bestimmungen erfolgt an
zwei Stellen : bei der Festsetzung der Renten und der Vertheilung
der Rentenlast . Die Invalidenrente setzte sich bisher aus dem
Grundbetrage von 60 Mk . und dem Reichszuschuß von 50 Mk .
zusammen und wurde nach Maßgabe der gezahlten Beiträge
gesteigert um 4 Mk . in Lohnklasse I , 6 Mk . (Klasse II ), 9 Mk .
(Klasse III ) und 13 Mk . (Klasse IV ) für jede Beitragswoche .
Nach dem neuen Entwurf soll die Grundrente nicht mehr gleich¬
mäßig 60 Mk . betragen , sondern in Klasse II 90 Mk . , Klasse
HI 120 Mk., Klasse IV 150 Mk ., Klasse V 180 Mk. Dagegen
mindert sich die bisherige Steigerung nach Maßgabe der Beiträge
auf 2, 3, 4, 5, 6 Mk . , je nach der Lohnklasse , jedoch bleibt der
Rüchszuschuß für jede Rente mit 50 Mk . bestehen . Darnach
werden die Renten während der ersten zwei Jahrzehnte höher ,
nach dieser Zeit niedriger als jetzt ausfallen . Die Altersrente
wird um einen geringen Betrag erhöht / sie soll fortan aus dem
Grundbctrage der Invalidenrente und dem Reichszuschuß be¬
stehen .

Was die Vertheilung der Rentenlast betrifft , so sollen die
festgesetzten Renten nicht mehr auf die Versicherungsanstalten

nach der Zahl der verwendeten Beitragsmarken vertheilt werden .
Die einzelnen Anstalten sollen also nicht mehr ihre Einnahmen
und AusgW . n s,lvstständig verwallen , da auf diese Weise eine
große Ungleichheit in der Vermögenslage der einzelnen Anstalten
bewirkt worden ist . Manche hatten übergroße Ueberschüsse ,
manche , besondecs in den Provinzen mit starker landwirthschaft -
licher Bevölkerung , oft keine Mittel zur Erfüllung ihrer Ver¬
bindlichkeiten . Zur Beseitigung dieser Uebclstände wird bor¬
geschlagen , die Renten zur Hälfte auf alle Versicherungsanstalten
nach Maßgabe ihres Vermögensstandes am 31 . Dezember des
letzten Jahres zu vertheilen , die andere Hälfte der die Rente
festsetzenden Anstalt aufzuerlegen . Gegebenenfalls können die
Versicherungsanstalten aber auch vereinbaren , daß selbst die ihnen
noch ve>bleibenden Lasten , bis zur Hälfte gemeinsam zu tragen
sind . Eventuell soll die Landescentralbehörde dies auch nach
eigenem Ermessen anordnen können .

Deutsches Reich .
Berlin , 4 . März . Senatspräsident Fuisting theilt in der

„ Deutschen Juristenzcitung " folgende wichtige Entscheidungen des
Oberverwaltungsgerichts in Steuersachen mit : Dem Hauseigen -
thümer dürfen die Mjttheri leerstehender Miethswohnungen als
feststehende Einnahmen nur ungerechnet werden , wenn und soweit
die Verwiethung im Steuerjahre mit Sicherheit zu erwarten ist .
Die Aufwendungen des Hausbesitzers für die Instandhaltung
eines Hausgartens bilden dann abzugsfähige Betriebskosten , wenn
nach den obwaltenden besonderen Umständen , z . B . wegen lieber - ,
lassung zur Benutzung an die Miether , anzunehmen ist, daß der !
Garten zur Erhöhung des Miethswerthes des Hauses und damit '

zur Erwerbung , Sicherung und Erhaltung des Einkommens bei¬
trägt . Bei Anwendung der Durchschnittsberechnung für Mieths -
cinkommen sind die Kosten der gerichtlichen Exmission von
Micthern der Regel nach abzugsfähtg . Die Bemessung der Ab¬
nutzungsquote bei Gebäuden muß sich nach den individuellen
Verhältnissen der Gebäude des Steuerpflichtigen richten , und
beim Mangel eines Einverständnisses muß für jedes Gebäude
die Höhe derselben besonders festgestellt werden . Hierbei sind
namentlich die Art der Benutzung , das Alter und die Bauart ,
sowie der bauliche Zustand der Gebäude von entscheidender Be¬
deutung . Miethswerth der eigenen Wohnung : In der dauernden
Bercithaltung einer Wohnung in einem dem Steuerpflichtigen ge¬
hörigen Hause zur jährlich wiederkehrenden Benutzung durch den
Besitzer und seine Familie — zum Beispiel zum Ferienaufenthalt
— liegt eine die Anrechnung des vollen Miethswerthes als Ein¬
kommen bedingende Art der Benutzung . Nichtanrechnung des
Werthcs freier Station als Einkommen eines auswärts be¬
schäftigten Gewerbetreibenden . Einem Gewerbetreibenden mit
Familienhaushalt kann bei einer außerhalb seines Wohnortes
erfolgenden Ausübung seines Gewerbebetriebes der Werth der
ihm hierbei von seinem Auftraggeber virbedungenermaßen oder
freiwillig , ganz oder theilweise gewährten freien Station (Be¬
köstigung , Beherbergung ) wenigstens der Regel nach und soweit
nicht etwa besondere Umstände Ausnahmen rechtfertigen , als
Einkommen nicht angerechnet werden .

Vrr Aufstand aus Kreta.
Kanea , 3 . März . Nach bestimmten Berichten haben

die englischen , französischen und russischen Matrosen nicht

auf die mcuteinden Gendarmen geschossen. Letztere haben
außer auf den tödtlich verwundeten Suleiman Bei auch auf
ihren provisorischen Befehlshaber , den englischen Major Bor ,
sowie auf italienische und montenegrinische Offiziere gefeuert .
Alle Patrouillen der europäischen Besatzung wurden verstärkt .
Die Mörder Suleiman Bei ' s wurd . n an Boro des englischen
Kriegsschiffes „ Baufleur " gebracht .

Candia , 3 . März . Die türkische Gendarmerie , welche
vorgestern streikte , erhielt gestern ihren Sold ausgezahlt und
nahm infolge dessen den Dienst wieder auf .

Athen , 3 . März . Meldung der „Agence Havas " . Die
Note , die der Regierung durch die Gesandtschaftssekretäre der
Mächte überreicht wurde , hat folgenden Wortlaut : „ Auf Befehl
meiner Regierung bringe ich zur Kenntniß Ew . Exzellenz , daß
die Großmächte beabsichtigen , die Verhaltungslinie festzustellen ,
die bestimmt ist, einer Lage ein Ende zu machen , der vorzub .mgen
nicht von ihnen abhing , deren Verlängerung aber danach an -
gethan sein würde , den Frieden Europas zu gefährden . Die
Mächte haben sich über die beiden folgenden Punkte geeinigt :
1) Kreta könnte auf keinen Fall unter den gegenwärtigen
Umständen von Griechenland annectirt werden . 2) Angesichts
der durch die Türkei herbeigeführten Verzögerung in der An¬
wendung der mit ihr vereinbarten Reformen sind die Mächte
entschlossen , unter völliger Aufrechterhaltung der Integrität des
ottomanischen Reichs Kreta mit einem vollständig durchgeführten
Srlbstverwaltungssystem auszustatten , das bestimmt ist , der Insel
eins besondere Regierung unter der hohen Souveränetät des
Sultans zu sichern . Die Verwirklichung dieser Absicht würde
nach Ansicht der Mächte nur zu erreichen sein durch die Zurück¬
ziehung der griechischen Schiffe und Truppen aus Kreta . Die
Mächte erwarten zuversichtlich von der Weisheit der griechischen
Regierung die Entschließung , daß sie nicht aus einem dem Beschluß
der Mächte zuwiderlaufenden Wege verharren wolle . Die Ge¬
sandten verhehlen nicht , daß ihre Instruktionen ihnen vorschrciben ,
der griechischen Regierung im voraus mitzutheilen , daß im Falle
einer Weigerung die Mächte unwiderruflich entschlossen sind , vor
keinem Zwangsmittel zurückzuschrecken, wenn nach Ablauf einer
Frist von sechs Tagen die Zurückrusung der griechischen Truppm
und Schiffe aus Kreta nicht erfolgt ist " .

Marine .
— Flensburg , 4 . März . Das Torpedoschulschiff „Blücher ",

welches am 27 . Februar hier eingetroffen , hat sich an seiner
Boje in der Mürwiker Bucht vertäut . Mit dem Schulschiff
„ Blücher " traf zu gleicher Zeit das Torpedoboot „ 8 70 " hier
ein und am 28 . kam auch das Torpedoboot „ 8 33 " hier an .
Ferner wird in den nächsten Tagen das Torpedoboot „ 8 60 "

erwartet . Die Torpedoboote sind während der Schießübungszeit
dem „ Blücher " zugetheilt . Die Pinassen vermitteln den Verkehr
zwischen „ Blücher " und der Stadt . Die Fahrzeuge werden vor¬
läufig bis zum 20 . März hier Schießübungen abhalten , gehen
dann nach Kiel , um am 21 ., 22 . und 23 . März an den Festlich¬
keiten aus Anlaß des hundertjährigen Geburtstages Kaiser
Wilhelms I . Theil zu nehmen . Am 24 . März werden die Boote
wieder nach hier kommen , um noch ca . 14 Tage zu üben .
„ Blücher " wird sich dem Vernehmen nach bis zum 3 . April d . I .
zu Uebungszwecken in unserer Förde aufhalten .

Verdingung .
Die Zimmerarbeiten zum Bau

Bedachung auf Hulk „ Leipzig "

am 19 . März 1897 Vormittags 113/i
Uhr verdungen werden .

portofrei versandt .
Wilhelmshaven , den 16 . Febr .

Kaiserliche Werft ,
Aöth . für Werw. -Angelegenh

Verdingung .
3015200 hartbraune Steine ,

601200 Klinker ,
21000 Dachpfannen ,

1200 Firststeine und
128 obllr Steinschotter

verdungen werden .

1,20 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 16 . Febr . l
Kaiserliche Werft ,

Bekanntmachung.

werde« hierdurch aufgefordert .

der Dieuststuude« im Zimmer
r Nr . S des Rathhauses hier ab -
e zuholeu .
« Wilhelmshaven , den 27 . Febr . 1897 .

Der Magistrat .
^ Di . Ziegner - Gnüchtel .

Verkauf.
Der Pferdehändler Ärmst zu Witt¬

mund läßt am
Sonnabend , den 6. d. M.,

Nachm. L Uhr anfangend,

Weisung mit Antritt zum 1 . Mai d .
I . zu verkaufen . Kaufpreis 24000 M .
Anzahlung 10000 M . Gastwirth -
schasts -Concesston wird garantirt .

Nähere Auskunft wird gern und
unentgeltlich ertheilt .

8 . Villter . KiMMgsßeüer,
Staulinie 3 .Zwangsversteigerung .

Am Souuabeud , de « T . MSrz ,'
Vormittag um 10 Uhr , sollen Bis¬
marckstraße 51 gegen Baarzahlung
versteigert werden :

2 große Reolen , 5 verschiedene

beim Hause des Wirths Andreeßen zu
Sedan :

20 schöne Lttthaner Zu vermiethen
auf sofort ein freundlich möblirtes
Zimmer.

O. BaarS , Königstr. 48 .
Tresen , 2 Tische u . 1 Rollftändcr .

Wilhelmshaven , den 4 . März 1897 .
Huhuke , Gerichtsvollzieher.

sowie 5 allerbeste

Arbeitspferde
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , 1 . März 1897 .

Gevöes ,
Auktionator .

Zu vermiethen
z . 1 . Juni oder später eine frdl . 3r .
Parterrewohmmg an der Neuen
Wilh . Str . Wo ? sagt die Exp . d . Bl .

Ein an bester Lage Wilhelmshavens
belegenes

Immobil,
worin seit . Jahren das Schlachterge¬
werbe betrieben , steht wegen zunehmen -

Zu vermiethen
ein möblirteS Zimmer für einen
einzelnen Herrn . Zu erfragen

Bismarckstraße 6 .
den Alters des Besitzers zum beliebigen
Antritt zu verkaufen oder zu vermiethen .
Das zur Schlachterei gehörige voll¬
ständige Inventar kann beigegeben
werden .

Nähere Auskunft erthellt

Gajilwss-Verkans.
Oldeuburg . Eine im flotten Be¬

triebe befindliche

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine complete 4räumige
I . Etageuwohmmg mit Wasserl .

H. HiurichS, Müllerstraße.

Rechnungssteller . ÜMisllmIwIIVerschiedene möblirte

2 L ll» i» o r
auf 4 evrutl . 6 Wochen gesucht . Off .
mit Preisangabe unter D. L . an die
Exped . d . Blattes .

Zu vermiethen
ein fein « öbl . Zimmer .

Marktstr . 25 , 1 . Et . r .

MMuIMM
mit Ausspann und Stallung an guter
Geschäftslage ist unter meiner Nach -

Zn vermiethen
zum 1 . April oder Mai eine kleine
3räum . Oberwohrmrrg an ruhige
Bewohner .

I . Gourack , Kopperhörn .

Zu vermiethen
versetzuugShalber eiue Sröum.
Etageuwohmmg.

DSommsrrg
Köuigstraste II , am Bahnhof.

Zu vermiethen
versetzungshalber auf sofort zwei fein
möblirte Zimmer .

Albert, Verl. Roonstr. 46 .

Zu vermiethen
eine 3räumige Wohmmg im Hinter¬
hause mit Wasserleitung .

H. HiurichS, Müllerstraße.
Ges . Wohnung v . 4 Z . resp . 3 Z .

m . Kabinet u . Zubehör (nicht üb . 2
Treppen ) von e . hierher versetzt . Be¬
amten z . 1 . April er . Gefl . Off . m.
Preis u . Skizze schnellstens erbeten .

Eiufeldt, Werftsekretär ,
Margarethenstraße 10 , H .

Zu verkaufen

je . Grenzstraße .

>'

Kür Eoillmnandt'n !
Schwarze und farbige Kleiderstoffe in den neueste « Karben

empfiehlt
- . — snonm billig — . - - .

Rsrm
. Mgemann ( A 8

.
Diekmann Xackf . )

Neuestratze .
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Ferner gelangen zur Verloosung Hewtuu« i . W . v . 10,000 Lli . , 4000 LK . «sw. Zusammen 3511 Gewinne i . W . v . 67 .506 Lk .,
! darunter My - erftklasfige Mahrräder . -MZ Loose ü 1 AK. , 11 Loose für 10 Mk. , Porto u. Liste 20 Pfg . extra, sind zu beziehen von der
Generalagentur 8 . 8villxvr , Magdeburg , Mreiteweg Wr. 44 ; in Wilhelmshaven bei f. z. 8cd !nll >gt'8 kuMch. , 8 . k!si»t««0kf. Roonstr., 8,8 . Uhr -

! macher, und überall, wo Plakate aushängen.

Zu verkaufen
40 Stück große und kleine

SodivvLrro
(beste Rasse), sowie mehrere Fuder
Roggkustroh .

^ .Messels , Keppens .

Gesucht
z . 1 . April ein tücht . Mädchen mit
guten Zeugnissen für den ganzen Tag.

Börsenstraße 37, I . l.

Gesucht
sofort oder Ostern ein Lehrling für
mein Malergeschäft .

As . Knckheit , Paulstr . 1 .

Gesucht
zu Ostern oder Mai d . Js . ein
Klempnevlehsling .
KvnrU 8el »var » , Klempnermstr .,

Stollhamm (Butjadingen) .

Gesucht
auf sofort ein zuverlässiger Knecht .

Unlir , Wilhelmstr . 2 .

Gesucht
ein Ttnndemnädcheu .

Augustenstraße 9, 1 Tr .

Gesucht
ein möMrteS Zimmer von einem
jungen Mann . Off. mit Preisang .
u . 0 . k . an die Exped. d . Bl .

Gesucht
eine 3räum. WohNNNg , am liebsten
mit Wasserleitung .

Offerten unter 8 . 170 an die
Expedition dieses Blattes .

Gesucht
ein fixes, gewandtes Mädchen
Küche und , Haus zum 1 . April.

Frau I . Ai. Pople «,
Königstr . 50.

für

Mensvcrlichmmgs - und Ersparniß -

Sonk in Stuttgart .
gegründet 1854.

Unter Staatsaufsicht .

V«r8lvdsiunA88l »Lä Lnäv 1896 : 479,6 WMonvn LarL .
Nells AeiMöiUngsLlMge m 1891 : 84,9 Millionen Mark .

„ 1892 : 40,3
„ 1893 : 42,0
„ 1894 : 48,1
„ 1893 : 32,0
„ 1896 : 33,7

n
n 1»

Für meine alte und leistungsfähige
Wurst - u Meischwaaren -Aabrik
suche ich für Wilhelmshaven und Um¬
gegend einen tüchtigen, gut eingeführten

Vertreter .
8. 8Mer, norm. KM. Kelims ,

Braunschweig .

Ausschank von
echtem Pilsener (bürgerl. Brauhaus ),
Arhrl . Tncherfchem (Nürnberg),
Bremer KaiserbrS « .

Nmer von 1 Rkr ab.
FrMlllksxlajtr Abrudplatte

in altbekannter guter Weise.

kdeioiRder I«s MM » .
( IiiliÄdor : W . 8 « ZAZW 011 « ! . )

Gesucht
wird zum 1 . April ein Mädchen ,
welches kochen kann und in häuslichen
Arbeiten erfahren ist.

Frau Korvetten -Kapitän Wilde ,
Gökerstraße 9 .

Gesucht
ein in allen häuslichen Arbeiten er¬
fahrenes tüchtiges Mädchen zum
1 . April.

Peterstraße 85 , I .

Gesucht
zum 1 . April ein tüchtiges Mädchen .

M . Renner , Kaiserstr . 66r».
Kaufe

gkvsss 8ek« oinö
zum Weiterfüttern.

Al. Al« rl88v , Börsenstr . 7 .
W k,MvnimiIok - 8BiFs W
von Lorgmsnn L Lo . , Koriin vorm ,

frkst. s . dl.
L.Ätsstö «Lein sosits Uarko:

iirsisek mit kkOiigsI i»u> lrsur.
Vollkommen nsutrul mit LoiaxAS -
stalt NNä VON LN8A626iolM6tSM ^ I0MÄ
ist rum Lorstsllunz nnci LrdaltnnA
sinos LUitsn silsnäonckrroisssn loints
nnorlässiiosi . Bestes Nittel ASZen
Lommersxrossen . Voir. 8tüvk 50
Bk. dei l. utl « . ^ » » 88 «» .

.ISllMIlilI8 - .1S1L - t
'
Affetz

Leer (Ostfriesland) . »
41 Hroningen (Holland ) .

Die Vorzüglichkeit dieser Marke er¬
klärt den enormen Absatz . Käuflich in
Wilhelmshaven bei Herren:
Th. Arnokdt, A. Werndt ,
K. K . Uredehorn , H. Akaudow,
K . Kreefe , K. Kököe ,
H. Lutter , K. Luööen,
K . Sofaty , A . Witts .
W . Wulff (vormals H . T . Kuper) /

in Heppens bei Herren:
D. K . Jürgens , K . Mßmaun ;

in Baut bei Herren:
K . Hi . Atters , Z . K. Daniels ,
G. Hottwald .

Miz!
Billiger Glühkörper , prima

Qualität , Stück Mk . 1 , bei Mehr¬
abnahme 5 o/g Rabatt (percomptant ),

Ferner empfehle:
> L» inbN«k. M !

Porzellan- und Glimmerblaker ,
Cylinder , Opalkugeln , Tulpen,
^Schirme , Schützer u. s. w.
0. kltzick, Mechaniker

Rooustrnffe IS .
Spezialgeschäft für Gas¬

glühlicht.

Heute und folgende Tage :

Große
'

NorMlUlgm.
Auftreten des weltberühmten

UÄLtr « Vottmsrl Praias ,
einzig in seiner Art, sowie

V1« IIi vvorLNttl', -U0W
große Special-Truppe.

Preise der Plätze : Sperrsitz 1 Mk. , 1 . Platz 75 Pfg . , 3. Platz
50 Pfg. , Militär ohne Charge auf dem 2. Platz 30 Pfg.
Zu diesen Vorstellungen ladet ergebenst ein

Ditz Virvetio » .

f»k
'
8 Sekts bmklm WlMsI-pzMIs«

sürL vorr msä-irlttisettsQ.bsl

best«!
8obuw gsgsu
LrkältMg
äsi 8oulsull -
Muts .

lkl'r lekt«
8l»Imk IHiMnI-krMsll

siiiä in Lllsn ^xotlisLsv , Oroxstt - u.
AiusrttI ^L88si^Liiä1im§6il sriiAtlieii .

§5 kk. xsr LoloLQiitsI > xsi LodaeLtsI 85

sioli 1)61
nalZlsiäbn

selir xut

(!. ioM 8e>irWer,
Civil -Jugeuieur ,

01clenlnu ?A i . (Ar .
Isekii . SukSLu uiiii »LrilkiiienzkLekM .

Ausführung von Gas -, Benzin -,
Petroleum-Motoren, Däwpf-Ma-
schinen, Dampfkessel, — Mühlen,
Pumpen — Transmissions- und

elektrischen Licht -Anlagen .

Einrichtung von Fleischereien und Bäckereien, sowie Lust-, Dampf- und
Wafferheizungen .

Großes Lager von Treibriemen , Putzwolle , Maschinenölen , siimmtlichem
Verpackungsmaterial, Wasserstandsgläsern rc.

Mein technisches Bureau empfehle ich zur Ausarbeitung von Plänen, Pro¬
jekten und Kostenanschlägen.

— Vertreter öer Kssmotorvnfabr'ik veuir in llöln-vsulr. -

Ausverkauf ! Ausverkauf!
Wegen Umbau des Geschäftsraumes muß ich bis

Juni mein Lager geräumt haben, da ich in der Bauzeit
keinen Lagerplatz habe . — Empfehle

goldene und Merne Herren- «. Damen-
«hren, Regnlatenre, Pendnles , Hitnge-
nhre«, Wand- uns Weckuhren, Näh¬
maschinen sehr billig, Spieluhren, Gold¬
sachen in großer Auswahl , Alfenide-
sachen, Pincenez , Brillen, Schülerlupe«,
Thermometer und Barometer und «och
viele nicht genannte Sache«

zu staunend billigen Preisen.

Roonftratze 80.

Wmkiff
rm

so Pfg.- ok 3 M-rsM

Eine Anzahl auf Grnnd
der Jahres - Inventur zurück¬
gesetzter 5V Psg. - und 3 Mk.-
Arttkel sollen in den nächsten
Tagen
bedeutend unter dem

Einkaufspreis
Verkauft werden.

Ich bitte das Publikum,
von dieser seltenen Gelegenheit,
billig an vorzügliche Gegen¬
stände zu kommen, ausgiebig
Gebrauch machen zu wollen.

Als besonders empsehleus-
werth hebe ich hervor :

Broschen,
Ketten,
Haarpfeile,
Armbänder,
Arbeitskörbe ,
Pfeifen,
Uhrketten,
Ringe,
Aschschalen ,
Odeurständer,
Blechwaaren ,
Bilder,
Puppen,
Manschettenknöpse,
Nippes,
Spardosen ,
Salz° u . Mehlfäffer,
Shlipsnadeln,
Ohrringe,
Tabletts ,
Gewürztonnen,
Cravatten,.
Gummiwäsche,

Echte

L Paar 20 Pfg.

wilh . Oltinaniis .

Kapitalisten
empfehle ich mich, die durchaus sichere
Belegung von Geldern gegen 4 bis
5 o/g Zins kostenlos zu vermitteln ,

tom Hasseln, Börsenstr. 21, II .

8 tmiise- ks«smen
billigst laut Preisliste, z . B . :

2 W .-Iise j»W Krise«
SS Pst .

stramme reelle Packung .

Mid . LedMsr
Hloonstraße 93.

Telephon 77 .
Hökerstr. 15.

Telephon 72 .

und allerlei

Spielsachen .
Beschädigte Sache« werdest
zu jedem Preise los-

gefchlagen.

L
.
t

.
krnolllt

.

Redaktion , Druck und Verlag von LH . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 1« -)
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